
 
 

 

 

 

 

Schulknigge 

der Hermann-Neuton-Paulsen Schule Pellworm 

 

Wir wollen eine Schule, in der sich alle (m/w/d) wohlfühlen und sich jeder respektvoll 

behandelt fühlt. Unsere Schule ist ein Ort des Lernens, Lehrens und der Gemeinschaft. 

 

Knigge für unsere Schulgemeinschaft 

 

 Wir respektieren einander. 

 Wir grüßen einander. 

 Wir sind in der Lage, uns zu entschuldigen und Entschuldigungen anzunehmen. 

 „Bitte“ und „Danke“ gehören bei uns zum guten Ton. 

 Wir haben Achtung vor dem Eigentum anderer und vor dem Schuleigentum. 

 Wir sind pünktlich. 

 Wir akzeptieren die Individualität und die Meinung anderer. 

 Gleichberechtigung ist uns wichtig. 

 Wir unterstützen uns im Lernprozess und darin, unsere individuellen Ziele zu 

erreichen. 

 Handys und andere elektronische Geräte werden nur mit Erlaubnis einer 

Lehrkraft eingeschaltet. Auch die Schul-I-Pads werden nur für unterrichtliche 

Zwecke und unter Aufsicht einer Lehrperson genutzt. 

 Wir vermeiden Drängeln, Schubsen und Lärm. 

 Wir erledigen unsere Aufgaben pflichtbewusst und sorgfältig. 

 Wir achten auf einen sicheren Schulweg und halten uns an die 

Straßenverkehrsordnung. 

 Wir sprechen miteinander, nicht übereinander. 



 

Knigge für Schülerinnen und Schüler 

 

 Wir arbeiten und sprechen leise im Unterricht. 

 Wir unterstützen und helfen uns gegenseitig. 

 

Knigge für Lehrerinnen und Lehrer 

 

 Wir sind Vorbild und verhalten uns entsprechend. 

 Wir wollen die Schülerinnen und Schüler für das Lernen begeistern. 

 Wir respektieren die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler und arbeiten 

wertschätzend mit ihnen zusammen. 

 Wir wollen mit allen Eltern konstruktiv zusammenarbeiten. 

 

Knigge für Eltern 

 

 Wir sind Vorbild und verhalten uns entsprechend. 

 Wir unterstützen das Lernen unseres Kindes und die Arbeit der Schule. 

 Wir bringen uns in die Schulgemeinschaft ein. 

 Wir empfehlen ein ausgewogenes Frühstück vor und während der Schulzeit. 

 Bei Problemen wenden wir uns direkt an die Fachlehrkräfte oder an die 

Klassenleitung und zuletzt an die Schulleitung oder wir gehen den Weg über die 

Elternvertretungen. 

 

 


